
HRT September 2019 

Abkürzungen: 

IFS =  Indirekter Freistoß 

DFS =  direkter Freistoß 

TW = Torwart 

SRB = Schiedsrichterball 

GK = Gelbe Karte 

RK = Rote Karte 

GRK = Gelb/Rote Karte 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

1.  

Der Schiedsrichter wird von der angreifenden Mannschaft im Strafraum angeschossen, die 

verteidigende Mannschaft kommt im Anschluss in Ballbesitz. Wie ist die Spielfortsetzung, 

wer darf die Spielfortsetzung ausführen?  

A: Weiterspielen  

B: SR-Ball mit Stürmer, Abstand 9,15 Meter zu allen Spielern  

C: SR-Ball mit TW, Abstand 4 Meter zu allen anderen Spielern  

D: SR Ball mit Verteidiger, Abstand 5 Meter 

 

2.  

Bei der Ausrüstungskontrolle vor dem Spiel stellt der SRA fest, dass das grüne langärmlige 

Unterziehshirt nicht der Hauptfarbe des weißen Trikots mit grünen Ärmeln entspricht. Was 

unternimmt der SRA? 

A: Nichts, alles ist in Ordnung  

B: Er weißt den Spieler daraufhin, sein Unterziehshirt vor Beginn des Spiels der weißen 

Trikotfarbe anzupassen ist. 

C: Es ist eine nachträgliche Ausrüstungskontrolle durchzuführen.  

D: Wenn das Unterhemd einfarbig und in der Hauptfarbe der Ärmel ist, darf der Spieler es 

tragen 

 

 

 

 



3.  

Bei dem Münzwurf vor dem Spiel darf sich der gewinnende Spieler entscheiden: 

A: Seitenwahl oder Anstoß  

B: Seitenwahl & Anstoß  

C: Nur Seitenwahl 

 

4.  

Notbremse 25 Meter vor dem Tor. Der SR läuft zum Tatort, um den fehlbaren Spieler des 

Feldes zu verweisen. Die Mannschaft des gefoulten Spielers führt in diesem Moment den 

Freistoß schnell und korrekt aus, spielt den Ball auf einen nicht im Abseits einlaufenden 

Spieler, der dann alleine vor dem Torwart stehend den Ball knapp am Pfosten vorbeischießt. 

Entscheidungen? 

A: Der SR lässt diesen Ablauf zu. 

B: Nach dem der Ball am Tor vorbeigeschossen wurde, verwarnt er den fehlbaren Spieler. 

C: Die angreifende Mannschaft hat durch ihre Entscheidung, den Freistoß schnell 

auszuführen, einen indirekten Einfluss auf die persönliche Strafe des fehlbaren Spielers 

genommen.  

D: Der SR pfeift die Ausführung des Freistoßes zurück, um den fehlbaren Spieler des Feldes 

zu verweisen. 

 

5.  

Es gibt einen FS für die angreifende Mannschaft, die verteidigende Mannschaft stellt eine 

aus vier Spielern bestehende Mauer. Worauf muss der SR achten? 

A: Verteidiger und Angreifer dürfen in der Mauer stehen  

B: Mindestens 1 Meter entfernt darf der Angreifer stehen  

C: Mindestens 2 Meter von der Mauer entfernt darf der Angreifer stehen 

D: Der Stürmer darf nur hinter der Mauer stehen 

 

6.  

Anstoß zum Spiel für Mannschaft A. Der Spieler tippt den Ball leicht nach vorne, merkt, dass 

ein Spieler der Mannschaft B den Ball erreichen könnte und spielt den Ball zu seinem 

Mitspieler. Fortsetzung? 

A: IFS für Mannschaft B 

B: Wiederholung  

C: GK Spieler Mannschaft A 



 

7.  

Der SR weist den Co-Trainer der Gastmannschaft darauf hin, seine lautstarken Äußerungen 

zu SR-Entscheidungen einzustellen. Nach einer Freistoßentscheidung gegen das Gästeteam 

brüllt dieser lautstark über den Platz: „Man, guck Du bloß mal richtig hin!“.  

Was sollte der SR unternehmen? 

A: Er schickt ihn hinter die Barriere 

B: Er zeigt ihm die gelbe Karte  

C: Er gibt ihm die Rote Karte und verweist ihn aus dem Innenraum 

D: Er trägt die gelbe Karte nach dem Spiel im Spielbericht online in den dort neu 

geschaffenen Bereich für persönliche Strafen der Teamoffiziellen ein. 

 

8.  

Beim Torabstoß befindet sich der Stürmer noch im Strafraum, als der Ball gespielt wird. Er 

fängt den Ball ab, passt ihn zu seinem Mitspieler, welcher ein Tor erzielt. Wie geht es weiter? 

A: Wiederholung Abstoß, kein Tor 

B: Tor, Anstoß  

C: Wiederholung, GK Stürmer 

 

9.  

Auswechselung. Spieler B soll für Spieler A eingewechselt werden. Der SRA notiert sich den 

Wechsel und wartet auf den auszuwechselnden Spieler. Dieser verlässt auf der 

gegenüberliegenden Seite das Spielfeld und geht sofort in die Kabine. Nun betritt auch 

Spieler B das Feld. Was unternehmen SR und SRA? 

A: Nichts, alles korrekt 

B: Spieler B wird wieder vom Feld geholt und muss so lange warten bis Spieler A das Feld 

beim SRA verlässt  

C: Spieler A erhält nachträglich die GK 

D: Nach neuer Regel sollte der auszuwechselnde Spieler das Feld an der nächstliegenden 

Außenlinie verlassen 

 

 

 

 



10.  

SR und SRA können nach sehr lauten Unmutsäußerungen seitens der Reservebank keinen 

„Täter“ eindeutig identifizieren. Wer ist in diesem Falle mit einer GK wegen Unsportlichkeit 

zu bestrafen? 

A: Der Trainer als höchster Team-Offizieller  

B: Alle 

C: Der Kapitän 

D: Der Wechselspieler der am weitesten links sitzt 

 

 

 


